
Anforderungsvorlagen

Hier sind 3 Vorlagen für Anforderungs-Beschreibungen dargestellt.

Für Funktionale Anforderungen (Funktionen), 

Für skalare Anforderungen (nichtfunktionale Anforderungen) und

Für Designs (Ideen und Einschränkungen).
Version: 2008-10-31

Autor: Konzipiert und beschrieben hat sie Tom Gilb (www.Gilb.com), ins Deutsche übersetzt Rolf Götz (www.ClearConceptualThinking.net).

Quelle: T. Gilb, Competitive Engineering, Butterworth-Heinemann 2005
Ziel: Die bewährten Gilb-Vorlagen dem deutschsprachigen Raum zur Verfügung stellen. 
Notiz: Manche der gewählten Worte tragen dem Umstand Rechnung, dass in einigen Organisationen Anglizismen verpönt sind.
Notiz: Die Vorlagen manchen Gebrauch von Planguage, einer Spezifikationssprache von Tom Gilb. Die hier verwendeten Elemente sind:

<...> noch nicht fertig und klar definierter Sachverhalt

{…} eine Menge von Dingen

[…] Qualifizierer

<- Quellenangabe für das , was davor steht.
1 Vorlage für funktionale
 Anforderungen (Funktionen)

*Etikett: <knapper Name der Funktion, zu Referenzzwecken. Auch als eindeutige Nummer möglich>.

*Typ: <{Funktionale Anforderung, Funktionale Einschränkung}>.

*Version: <Datum der letzten inhaltlichen Änderung>.

*Eigner: <Rolle, E-Mail, Name der Person, die für diese Beschreibung und Updates dieser Beschreibung verantwortlich ist. Autor. >.

*Stakeholder: <alle Stakeholder auflisten, die ein Interesse an dieser Funktion haben>.

*Wert: <Name [Stakeholder, Zeit, Ort, Ereignis]: hier den Wert quantifizieren, oder in Worten ausdrücken, der mit der Realisierung dieser Funktion geltend gemacht wird >. <- <Quelle>.

*Beschreibung: <vollständige Beschreibung der Funktion selbst in 1-5 Sätzen>.

Super-Funktionen: <Hier auflisten, von welchen Funktionen diese Funktion ein Teil ist. Kann man auch als Hierarchie von Etiketten ausdrücken, wie etwa A.B.C. Notiz: alternativ kann ‚Ist Teil von’ verwendet werden >.
Sub-Funktionen: < Hier auflisten, aus welchen Teil-Funktionen diese Funktion besteht (ein Level tiefer). Notiz: kann man auch mit ‘enthält’ oder ‘besteht aus’ ausdrücken >.
Wird beeinflusst von: <Hier Design-Ideen aufführen. Die eigentliche Funktion wird NICHT von der Design-Idee verändert, aber ihre Gegenwart im System kann beeinflusst sein >.

Gebunden an: <Etiketten von Anforderungen oder anderen Beschreibungen, die eng mit dieser Funktion hier zusammenhängen, ohne dabei durch die o. g. hierarchischen Beziehungen verbunden zu sein. Notiz: das kann man auch gut mit Hilfe von ‘unterstützt’ bzw. ‘wird unterstützt von’ ausdrücken>.
Test: <Bezug zu Etiketten von Test-Plänen oder Testfällen, die diese Funktion abdecken>.

Begründung: <Argumente, die diese Funktion begründen. Weshalb ist sie nötig?>.

Annahmen: <Aufführen oder referenzieren, was später Probleme bereiten könnte, wenn es nicht gegeben ist oder ungültig wird>.

Abhängigkeiten: <Alles aufzählen, das von dieser Funktion abhängt, oder wovon diese Funktion abhängt>.

Risiken: <alles Aufzählen, was mangelnde Funktion, Verzögerungen oder andere negative Auswirkungen nach sich ziehen könnte >.

Priorität: <Alle Elemente des Systems benennen, die eindeutig vor bzw. Nach dieser Funktion implementiert sein müssen. Gründe anführen>.

Probleme: <Alle bekannten Probleme aufzählen >.

2 Vorlage für skalare
 Anforderungen

*Etikett: <knapper Name der skalaren Anforderung, zu Referenzzwecken. Auch als eindeutige Nummer möglich>.

*Typ: <{Performance Requirement: { Qualitäts-Anforderung (‘wie gut’), Spar-Anforderung(‘wie viel soll gespart werden’), Kapazitäts-Anforderung (‘wie viel’)}, Ressourcen-Anforderung: {finanzielle Anforderung, terminliche Anforderung, personelle Anforderung, andere }}>.

*Version: <Datum der letzten inhaltlichen Änderung>.

*Eigner: <Rolle, E-Mail, Name der Person, die für diese Beschreibung und Updates dieser Beschreibung verantwortlich ist. Autor. >.

*Stakeholder: <alle Stakeholder auflisten, die ein Interesse an dieser Anforderung haben>.

*Wert: <Name [Stakeholder, Zeit, Ort, Ereignis]: hier den Wert quantifizieren, oder in Worten ausdrücken, der mit der Realisierung dieser Anforderung geltend gemacht wird >. <- <Quelle>.

*Beschreibung: <vollständige Beschreibung der Anforderung selbst in 1-5 Sätzen>.

Ambition: <Zusammenfassung der weiter unten genannten Ziele. Gib an, was mit dieser Anforderung bezweckt werden soll>.

*Skala: <Skala, auf der die Anforderung gemessen werden soll (gibt also die Einheit an, die für die Ziele, Vergleichswerte und Einschränkungen verwendet wird) und wodurch die Skala gekennzeichnet ist >.

*Messmethode: <Die Methode, die für das Messen der Anforderung auf der genannten Skala verwendet wird >.

*Früher [<wann, wo, falls>]: <aktueller Wert auf der Skala oder Wert der Vergangenheit. Bitte angeben, falls es sich um eine Schätzung handelt > <- <Quelle>.

Rekord [<wann, wo, falls>]: <Wert auf der Skala, der den State-of-the-art darstellt> <- <Quelle>.

Trend [<wann, wo, falls>]: <Vorhersage, wie stark sich der Rekord verändern wird, oder wo er auf der Skala liegen wird > <- <Quelle>.

*Ziel/Budget [<wann, wo, falls>]: <Geplanter Zielwert auf der Skala> <- <Quelle>.

Erweitertes Ziel [<wann, wo, falls>]: <Motivierender, besserer Wert (im Vergleich zum Ziel)> <- <Quelle>.

Wunsch [<wann, wo, falls>]: <Traum-Wert, der aber nicht mit dem Budget abgedeckt ist> <- <Quelle>.

*Scheitern [<wann, wo, falls>]: <Wert, der ein Scheitern des Herstellers bedeuten würde> <- <Quelle>.

Ist Teil von: <Hier die Etiketten aller zusammengesetzten Anforderungen aufführen, von denen diese Anforderung ein Teil ist. Bevorzugt eine Hierarchie von Etiketten (z. B.: A.B.C) >.

Wird beeinflusst von: <Hier alle Etiketten von Design-Ideen auflisten, die sich auf diese Anforderung auswirken> <- <Quelle>.

Beeinflusst: <Hier alle Anforderungen oder Designs oder Pläne aufführen, die von dieser Anforderung erheblich beeinflusst werden>.

Annahmen: <Alle Annahmen auflisten, die im Zusammenhang mit dieser Anforderung getroffen wurden > <-<Quelle>.

Abhängigkeiten: <Hier alles aufführen, wovon die Zielerreichung abhängt > <- <Quelle>.

Risiken: <Alles aufzählen oder referenzieren, das Verzögerungen oder andere negative Auswirkungen bedeuten könnte > <- <Quelle>.

Priorität: <Alle Etiketten von Anforderungen aufzählen, die vor oder nach dieser Anforderung implementiert werden müssen >.

Probleme: <Alle bekannten Probleme aufzählen >.

3 Vorlage für Designs

*Etikett: <Knapper Name oder Nummer für dieses Design>.

*Typ: {Design-Idee, Design-Einschränkung}.

*Version: <Datum der letzten inhaltlichen Änderung>.

*Eigner: <Rolle, E-Mail, Name der Person, die für diese Beschreibung und Updates dieser Beschreibung verantwortlich ist. Autor. >.

Experte: <Name und Kontaktinfo eines technischen Experten für diesen Sachverhalt, aus unserer Organisation oder anderweitig für Auskünfte zu greifen>.

Autorität: < Name und Kontaktinfo für die führende Autorität zu dieser Technik oder Strategie, innerhalb oder außerhalb unserer Organisation. Das umfasst auch Fachartikel, Bücher oder Webseiten>.

*Quelle: <Bezug zu den Informationen in dieser Beschreibung. Können auch Leute sein >.

*Kernaussage: <Kurze Beschreibung>.

*Wert: <Name [Stakeholder, skalare Auswirkungen und andere Bedingungen]: Beschreibe oder quantifiziere den für die Stakeholder relevanten Wert oder Nutzen der Auswirkungen dieses Designs>.

*Beschreibung: <Das Design so detailliert beschreiben, dass die vermuteten Auswirkungen und Kosten (s. u.) begründet werden >.

Stakeholder: <Haupt-Stakeholder, die mit diesem Design zu tun haben>.

Wiederverwendung anderer Designs: <Falls ein derzeit schon verfügbares Design hier gemeint ist, dann diesen hier bezeichnen oder referenzieren>.

Wiederverwendung dieses Designs: <Falls dieses Design woanders verwendet wird (innerhalb oder außerhalb des Systems), dann hier aufführen wo. >.

Design Einschränkungen: <Falls dieses Design versucht, sich an bekannte Design-Einschränkungen zu halten, dann sollten diese hier genannt werden>.

Sub-Designs: <Etiketten der Designs, die Teil dieses Designs sind >.

*Beeinflusst [Funktionen]: <Liste der Funktionen und Subsysteme, deren Eigenschaften dieses Design beeinflusst >.

*Beeinflusst [Absicht]: <alle Leistungs-Anforderungen aufführen, die durch dieses Design stark positiv beeinflusst werden. Das ist die hauptsächliche Rechtfertigung für das Design! >.

*Beeinflusst [Nebeneffekte]: < alle Leistungs-Anforderungen aufführen, die durch dieses Design leicht positiv oder negativ beeinflusst werden>.

*Beeinflusst [Kosten]: <alle Budgets aufführen, auf die sich das Design stark auswirken wird>.

*Beeinflusst [Andere Designs]: <hat dieses Design Auswirkungen auf andere Designs? Mindestens aufführen, besser beschreiben >.

Begründung: <Argumentiere, dieses Design hier aufgeführt wird>.

Annahmen: <Annahmen, die gemacht wurden>.

Abhängigkeiten: <Alles aufführen wovon dieses Design abhängt, oder was von diesem Design abhängt>.

Risiken: <Alles auflisten, was die o. g. voraussichtlichen Auswirkungen bedrohen könnte>.

Priorität: <Alle Etiketten von Designs aufführen, die vor oder nach diesem Design realisiert werden müssen >.

Probleme: <Ungelöste Schwierigkeiten oder Probleme bei der Spezifikation des Systems>.

� Bei funktionalen Anforderungen kann man binär entscheiden, ob sie vorhanden ist oder nicht.


� Anforderungen, die man auf einer Skala darstellen kann






